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03GEISTLICHER IMPULS

Es ist inzwischen April – und das Frühlingserwachen in 

vollem Gange…Die Frühjahrsmüdigkeit ist hoffentlich 

überwunden und eher in ein Staunen umgeschlagen, 

dass sich das Leben überall in der Natur wieder seinen 

„Durchbruch“ sucht – es keimt und grünt überall und 

auch die ersten Küken und Lämmchen wurden oder 

werden schon bald gesichtet.

Es kommt nicht von ungefähr, dass wir Christen*innen 

genau in dieser Jahreszeit unser Fest des Lebens – Os-

tern – feiern. Auch an Ostern sprechen wir bezeichnen-

derweise von der „Auf-erweckung“ und „Auf-erste-

hung“ Jesu.

Oft entdecken wir erst auf den zweiten Blick, dass 

scheinbar „Totes“ wunderbares Leben in sich birgt – ob 

wir dabei an einen Kokon denken, der plötzlich platzt 

und einen wunderschönen Schmetterling ins Leben 

entlässt, oder ob wir dabei an unser „Oster-Ei“ denken, 

dessen Schale zunächst aussieht wie ein Stein, kalt und 

hart – und aus dem dann ein Küken schlüpft. 

Dies erinnert mich auch an die heilige Katharina, der – 

laut einer Legende – Folgendes passiert sein soll:

In Rom herrschte Kaiser Maxentius; das römische 

Reich erstreckte sich über viele Länder – auch bis zur 

damals berühmten Stadt Alexandria, wo deshalb die 

Eltern von Katharina vom Thron gestoßen wurden. Die 

Königstochter Katharina kann fliehen und findet Unter-

schlupf außerhalb der Stadt bei der Landbevölkerung. 

Genau dort – also bei Bauern, Fischern, Handwerken 

und Sklaven - lernt sie den christlichen Glauben ken-

nen. Als Kaiser Maxentius eines Tages die Stadt Ale-

xandria besucht, freuen sich viele Menschen – nur die 

Christen*innen nicht, denn immer, wenn kaiserliche 

Soldaten Christen aufspüren, werden sie von ihnen ins 

Gefängnis geworfen oder sogar wilden Tieren im Zirkus 

Frühlingserwachen
Schlafen Sie noch – oder sind Sie schon wach…?

zum Fraß vorgeworfen. Doch Katharina lässt sich nicht 

einschüchtern. Das belegt folgende Geschichte: Der 

Kaiser wohnt  während seines Aufenthalts in Alexand-

ria  im ehemaligen Elternhaus von Katharina, also dem 

Schloss; er lässt nach der Königstochter fragen. Allen 

Warnungen ihrer Freunde und Freundinnen zum Trotz 

tritt Katharina vor den Kaiser und soll gesagt haben: 

„Ich bin die Prinzessin und bin Christin. Ich werde nicht 

vor dem Kaiser aus Rom niederfallen!“ Maxentius ist 

erstaunt über so viel Mut und lässt sie von ihrem Glau-

ben erzählen. Katharina lässt sich das nicht zweimal 

sagen und soll so mitreißend von Jesus erzählt haben, 

dass Maxentius zum Schluss gesagt haben soll: „Dei-

nen Jesus hätte ich gern ‘mal persönlich kennengelernt. 

Aber nun ist er ja tot!“ Dem widerspricht Katharina: 

„Stimmt, römische Soldaten haben ihn gekreuzigt, aber 

jetzt lebt er!“ Doch an dieser Stelle will und kann der 

Kaiser Katharina nicht mehr folgen. Er verlangt einen 

„Beweis“. Katharina kommt bei einem Spaziergang am 

Schilfmeer eine Idee: Sie sieht, wie gerade ein Küken 

aus einem Ei schlüpft. Sie nimmt ein anderes Ei vor-

sichtig aus dem Nest, zeigt es dem Kaiser nach ihrer 

Rückkehr und sagt: „Du wolltest einen Beweis, wie aus 

scheinbar Totem etwas Neues, Lebendiges entstehen 

kann. Sieh auf das Ei, es sieht aus wie ein toter Stein 

und doch kann aus ihm neues Leben schlüpfen – das 

Küken!“

Ich wünsche uns in dieser nachösterlichen Zeit, dass es 

uns gelingt, uns vom „Auf-bruch“ des Lebens anste-

cken zu lassen! Das Leben ist stärker als der Tod! – Die-

se Hoffnung lässt uns Christen*innen „wach“ werden 

oder bleiben…!

Ursula Kutsch
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Blick von der Bank 
Liebe Leserinnen  und Leser, 

vor zwei Jahren – während des Corona-Karnevals-

Lockdown hatte ich auf mir das damalige Prinzen-

paar der Stadt zu Gast, das von seiner Situation und 

den Enttäuschungen über die ausgefallene Session 

sprach. (Kann man auf der Pfarr-Homepage immer 

noch ansehen.) Im letzten Jahr wollten sie im Got-

tesdienst auf mir Platz nehmen, aber da gab es eine 

Terminpanne. In diesem Jahr  feierten ihre Nachfolger 

im Gottesdienst mit, aber auf und an mir nahmen am 

Taufbrunnen der Kirche die Plakate mit den Begriffen 

“Friede”, “Freude”, “Fantasie” und – ergänzend zum 

Motto der Session – die “Freiheit” und die “Freund-

schaft/Liebe” Platz. Ich fühlte mich geehrt, wie ein 

Thronsessel und fand, dass sie gut zu mir passten 

und passen: Rer-rückt offenbar, ihnen so viel Platz einzuräumen in diesen Zeiten, in denen eher “Krieg”, 

“Ausgrenzung”, “Spaltung” oder “Abschwung” die Debatten beherrschen. 

Gut, dass diese Plakate auf mir nach ihrer Wertschätzung im Karneval nun auch die Umkehrzeit ior Ostern 

begleiten und vertiefen können und die Melodie für Ostern anklingen lassen: helau – Heil – hallelujah!

In diesem Sinne eine gute Zeit vor Ostern, an Ostern und nach Ostern!

eure  „ver-rückte“ Bank
(aufgezeichnet von Wolfgang Habrich)

IMPRESSUM Herausgeber: Pfarrei St. Laurentius, Redaktion: Ehrenamtliches Redaktionsteam, Redaktionsanschrift: Pfarrei 

St. Laurentius, Josef-Vohn-Weg 1, 41199 Mönchengladbach, Gestaltung/Layout: Angelika Schreiber, Druck: Druckerei Weiden-

straß, Konstantinstraße 298, 41238 Mönchengladbach, Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in 

jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion wieder. Für Leserbriefe ist die Redaktion dankbar, ohne den Ab-

druck zu garantieren. Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de Auflage: 2.500 Stück, 

Erscheinungsweise: monatlich (10-mal jährlich). Redaktionsschluss: 26. März für die Ausgabe Mai
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Messdiener auf dem Eis

In den letzten Jahren, oder eher Jahrzehnten, ist es bei den Messdienern 

der Gemeinde St. Laurentius zur Tradition geworden, im Frühjahr gemein-

sam die Eishalle in Grefrath zu besuchen. Und so verschlug es Gruppen-

kinder und Leiter auch im Februar 2024 wieder in eisige Gefilde, auf den 

beiden Eisflächen und dem 400m-Außenring konnte man sich auf dem 

Glatteis mal so richtig austoben. Platz für eine Pause und einen kleinen 

Imbiss gab es in dem Bistro, und für die Frostbeulen unter den Messdienern 

gab es auch die eine oder andere heiße Schokolade. So ist bei dem Ausflug 

sicherlich jeder auf seine Kosten gekommen, nach so einem Tag voller Spaß 

und Action fielen einigen Gruppenkindern bei der Rückfahrt schon die Augen zu. Vielleicht träumen sie ja 

schon von der nächsten Monatsaktion oder gar von der diesjährigen Herbstfahrt?

Du hast auch Lust, Messdienerin oder Messdiener zu werden? Dann komm doch gerne zu unseren Gruppen-

stunden freitags um 18 Uhr im Jugendheim St. Laurentius, oder schreibe uns eine Mail an 

messdiener.odenkirchen@gmail.com.

Felix Steinhäuser

FOTO: ARNE ZACHMANN
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Karneval in der Ökumenischen Seniorentagesstätte Odenkirchen
Mit dem Odenkirchener Karnevalsruf 

„Okerke alaaf“ begrüßte die Leiterin der 

Seniorentagesstätte am 5. Februar alle 

Jecken, die gekommen waren, um  in der 

Tagesstätte Karneval zu feiern. Mit Kaf-

fee und Berliner Ballen sorgte das Team 

um Teresa Maj-Volmering für das leibliche 

Wohl. DJ Joachim brachte mit seiner Mu-

sik die entsprechende Stimmung, ebenso  

wie die Kinder des Familienzentrums, die 

mit Tanz und Gesang den Senioren viel 

Freude bereiteten. Natürlich durfte in dem 

bunten Programm auch die klassische 

Büttenrede, gehalten vom „Kunterbunten 

Pfiffikus“, mit bürgerlichem Namen Werner Wingerath, nicht fehlen. Als Überraschungsgast erfreute Anna, 

das Tanzmariechen der KG Ruet-Wiss Okerke die Besucher mit zwei Solotänzen.

Und als dann auch noch das Mönchengladbacher Prinzenpaar, Prinz Jost I. und Prinzessin Niersia Elke, der 

Tagesstätte ihren Besuch abstatteten, erreichte der jecke Nachmittag seinen Höhepunkt. Es wurde gesungen 

und geschunkelt. Zum Abschluss gab es zur Stärkung noch Kartoffelsalat und Bockwurst.

Ein Nachmittag, den die Senioren so schnell sicher nicht vergessen werden.

Ihre Teresa Maj-Volmering

LEBENSSTATIONEN

Gott rief in die Ewigkeit

 

 
SL

SM  

HG



Der Wortgottesdienst am Sonntag, 
28. April um 09.30 Uhr wird als 
Familiengottesdienst mit Kinderkatechese 
gestaltet. Nach dem Familiengottesdienst findet 
ab ca. 10.30 Uhr ein „Flohmarkt rund um die 
Familie“ auf dem Vorplatz der Kirche oder, bei 
schlechtem Wetter, in der Kirche statt.

SM

Am Freitag, , 5. April  laden wir 
um 19.00 Uhr herzlich zum 
Gesprächsabend „Gedankenfluss“ 
ins Café Bergstation ein. Wir wollen neue 
Lebenswelten und Lebenserfahrungen im 
Gespräch miteinander neu entdecken. 

HG

Fatima Rosenkranzandacht am 
Samstag, 13. April um 15.00 Uhr. SL

Im Gottesdienst am Sonntag, 7. April
um 09.30 Uhr werden die
 Jahresgedenken für die im April 
Verstorbenen der vergangenen fünf Jahre gelesen. 

SM

Am Donnerstag, 11. April sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von
14.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. HG

Am Samstag, 13. April sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von
11.30 bis 14.00 Uhr geöffnet. HG

Am Donnerstag, 4. April findet 
ab 14.30 Uhr die DRK Blutspende 
im Vorsthaus statt. HG

Am Montag, 29. April trifft 
sich der Gemeinderat im Café 
Bergstation zu seiner Besprechung.

HG

Am Mittwoch, 24. April 
lädt das Café Bergstation um 
18.00 Uhr herzlich zum Literaturkreis ein. 

HG

Am Dienstag, 23. April lädt das 
Team der Bücherkirche von 15.00 
bis 18.00 Uhr zum Welttag des Buches ein.

HG

junges Abendlob am Sonntag,
28. April um 18.00 Uhr SM

Am Donnerstag, 25. April öffnet 
um 19.00 Uhr im Vorsthaus das 
Kreativ-Café und freut sich auf 
Besucher. Um eine Anmeldung im Gemeindebüro 
wird gebeten.

HG

Am Mittwoch, 17. April 
von 16.00 bis 16.45 Uhr liest die 
„Lesemarie“ Kindern im Alter von 
4-6 Jahren in der Kinderecke der Bücherkirche vor.

HG

Abendlob am Mittwoch, 24. April
um 19.00 Uhr SL

08 TERMINE



An alle Seniorinnen und Senioren,
die Spaß an Spielen, Bewegung, Ge-
sprächen mit Gleichgesinnten haben: 
Besuchen Sie uns in der Ökumenischen 
Seniorentagesstätte, Zur Burgmühle 33 C.
Sie ist geöffnet:
Montag bis Freitag von 12.00 – 18.00 Uhr
Montags – Skatspiele
Dienstags und donnerstags – 
Unterhaltungsgruppen ( Klönen )
Jeden ersten Dienstag im Monat 
ab 15.30 Uhr  Gedächtnistraining
donnerstags – Rommeespiele
freitags – Rummy Cup Spiele
Stuhlgymnastik – keine festen Termine
Singkreis jede zweite Woche
Wellness in der STO – Massagesessel 
plus Tageslichtlampe
Informationen zu den Veranstaltungen:
Telefon 02166 – 9005194

Unsere Kirche ist dienstags und 
freitags von 10.00 – 12.00 Uhr 
für Besucher geöffnet. SL

Die Bücherkirche ist für Besucher geöffnet:
Montag 11.30 – 13.30 Uhr
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 – 11.30 Uhr
(außer wenn Büchermarkt ist)

HG

Das Café Bergstation freut sich 
auf Besucher: 
mittwochs von 15.30 bis 18 Uhr, 
donnerstags von 10 bis 11.30 Uhr 

HG

Die Kleiderstube in der Burgstraße 16 
hat an jedem Dienstag von 
10.00 – 11.30 Uhr geöffnet SL

09NOTIZEN



10 GOTTESDIENSTORDNUNG IM APRIL 11

WGD = Wortgottesdienst   

DATUM St. Michael Heilig Geist

02.04.Di

St. Laurentius TAG

04.04.Do

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier, anschließend Tauffeier(n)

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

01.04.Mo

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Erstkommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr  WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

03.04.Mi

09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

09.30 Uhr Hl. Messe

06.04.Sa

07.04.So

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

14.00 Uhr Taufe

09.30 Uhr Familien-Wortgottesdienst mit Kommunionfeier und KidKat

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.04.

08.04.

15.04.

Di

Mo

Mo

15.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier im ev. Altenheim

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

15.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier im evangelischen Altenheim,
19.00 Uhr Abendlob

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hl. Messe

10.04.Mi

05.04.Fr

11.04.Do
12.04.

26.04.

19.04.

Fr

Fr

Fr

Sa

Sa

Sa

13.04.

27.04.

20.04.

11.00 Uhr Erstkommunionfeier, 15.00 Uhr Fatimaandacht 
17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

17.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

14.04.

28.04.

30.04.

21.04.

So

So

Di

So

11.00 Uhr Erstkommunionfeier

09.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

16.04.

23.04.

Di

Di

17.04.

24.04.

25.04.

Mi

Mi

Do

18.04.Do 09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.00 Uhr Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder

08.15 Uhr Schulgottesdienst der KGS Bell

09.30 Uhr Erstkommunionfeier, 11.30 Uhr Erstkommunionfeier

10.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier im Altenheim Am Pixbuschim

2. SONNTAG DER OSTERZEIT2. SONNTAG DER OSTERZEIT

3. SONNTAG DER OSTERZEIT

5. SONNTAG DER OSTERZEIT

3. SONNTAG DER OSTERZEIT

5. SONNTAG DER OSTERZEIT

4. SONNTAG DER OSTERZEIT 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
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Termine Büchermarkt in Heilig Geist
Im April findet der Büchermarkt nicht wie gewohnt am ersten 

Donnerstag im Monat statt, da in dieser Woche die Kirche umge-

räumt werden muss. Am Sonntag, dem 7. April, feiern wir in 

unserer Gemeinde den Tag der Erstkommunion. Deshalb ist der Bü-

chermarkttermin am Donnerstag, 11. April und am Samstag, 
13. April zu den bekannten Öffnungszeiten mit Öffnung des Café 

Bergstation. 

Der Blutspende-Termin des DRK findet wie gewohnt am Donners-
tag, 4. April im Vorsthaus statt. 

Kontakt: buechermarkt-heilig-geist@st-laurentius-mg

Vorlesestunde in der Kinderecke
Die „Lesemarie“ kommt wieder am Mittwoch, 17. April von 16 bis 16.45 Uhr in die Kinderecke der Bü-

cherkirche. Vorgelesen wird Kindern im Alter von vier bis acht Jahren. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die Eltern/Großeltern können bei den Kindern bleiben oder ins Café Bergstation gehen. 

Dort gibt es Getränke, Kuchen und Waffeln. 

Welttag des Buches 
Jeden Tag im Jahr gedenken wir eines bestimmten Gegenstandes, einer festen Personengruppe o.ä. 

Am 23. April feiern wir den Tag des Buches. Die Bücherkirche öffnet ihre Türen an diesem Dienstag von 
15 bis 18 Uhr zum Sonderverkauf von Kunstbüchern, denn in den letzten Jahren sind tolle Materialien zum 

Thema Kunst abgegeben worden. Wir stellen Künstler aller Genres, Kunstorte von Museen und Städten, 

Epochen und Gemischtes bereit und – Sie bestimmen den Preis. 

Natürlich können auch die anderen Bücher aus anderen Rubriken der Kirche erworben werden. Zeitgleich 

wird eine Kunsthandwerkerin „Neues aus alten Büchern“ zum Kauf bereitstellen. Lassen Sie sich überra-

schen, was alles möglich ist. 

Kontakt: buechermarkt-heilig-geist@st-laurentius-mg
für das Bücherteam: Irmgard Selker

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien ein gelungenes Fest und hoffen, dass sie noch oft in ihrem 

Leben die Erfahrung der Liebe Gottes machen können. 

Wenn nicht nur unser Erstkommunionmotto, sondern auch unser „Lebensmotto“ beinhaltet, Freundschaft und 

Liebe miteinander zu „teilen“, kann vieles wachsen – „Geschwisterlichkeit“ und Frieden in der Welt allemal!

Ursula Kutsch
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Literaturkreis „Bücherstapper“ im Café Bergstation 
Der Frühling bringt viel Neues und die Bücherkirche und das Café Bergstation machen es ebenso. Zusam-

men bieten sie Ihnen die Möglichkeit an einem Literaturkreis teilzunehmen, der ca. 5mal im Jahr stattfinden 

wird. Durch die Initiative von Gerhard Creutz ist dies möglich. Er wird den Kreis leiten und freut sich auf eine 

begeisterte Literaturschar. 

Literaturkreis kann man ihn nennen. Wir haben aber einen außergewöhnlichen Namen gefunden: „Bücher-

stapper“.  Die Bücher bilden den Mittelpunkt, Stapper heißt im Niederländischen Bummler und das Café 

Bergstation liegt am Stapper Weg. Besser kann es nicht passen. 

An jedem Abend wird ein Buch besprochen. Für den ersten Abend hat Herr Creutz das Buch ausgesucht „Im 

Cafe der verlorenen Jugend“ von Patrick Modiano (Verlag: dtv).  Auch wer es nicht schafft, jetzt das Buch zu 

besorgen und zu lesen, ist doch herzlich zum ersten Termin willkommen. 

An jenem Abend wird von den Anwesenden festgelegt, welches Buch als nächstes besprochen werden soll.

Der „Bücherstapper“ öffnet zum ersten Mal seine Pforte 

am Mittwoch, 24. April von 18 bis ca. 20.30 Uhr im 

Cafe Bergstation, Stapper Weg 331, 41199 Mönchengladbach.  

für das Café-Team:  Marianne Lack



Friede. Freude. Fantasie – in Freiheit
Familiengottesdienst mit den Prinzenpaaren 
am Karnevalssonntag in St. Michael
Es war bunt – mit Groß und Klein in Kostümen und mit den Uniformen 
der Karnevalisten, es war voll, es war laut – zumindest nachher bei der 
Kinderparty am gelben Zelt. Im gereimten Anspiel zum Motto der Sessi-
on und dem Thema des Gottesdienstes ging es um die von Kommunion-
kindern auf Plakaten gezeigten und jeweils neu zueinander geordneten 
Begriffe:
Freude ist eine Voraussetzung für Frieden und umgekehrt, Fantasie ist nötig, um Wege zum Frieden zu finden 
– alles aber nur in Freiheit denkbar.
Dieser F-Begriff musste hinzugefügt werden: Alles unter dem Dach der Freundschaft und Liebe, die aber auch 
nur in Freiheit möglich sind.
Die hier aufgeworfenen Fragen wurden im Evangelium aus der Bergpredigt, das Ruet-Wiss-Präsident Dr. 
Helmut Deden  vortrug, und in der Predigt von Wolfgang Habrich vertieft, in der erklärt wurde, warum 
die Botschaft vom Reich Gottes eine „Büttenrede“ ist, eine Narretei, die die Bedingungen und Regularien 
unserer Welt auf den Kopf stellt. Ein guter Gott möchte aus lauter Liebe ein Gegenüber, dem er auch noch 
die Freiheit schenkt, für Verwirrung zu sorgen. Er wird selbst Mensch, um ihm zu zeigen, wie Leben gelingen 
kann, und kommt ihm sogar im Brot ganz nahe.
Prinz Niklas und Prinzessin Hanna sowie zweit weitere Mädchen aus den Reihen von Ruet-Wiss Okerke 
trugen die Fürbitten vor und  die Kleinen tanzten nach dem Einüben in KidKat am Zelt mit allen, die wollten, 
zum Sanctus-Lied vor dem Altar.
Mit der Orgelbegleitung von Werner Schmitz konnte man zu Kirchenliedern schunkeln oder in bekannte, 
z.T. leicht abgewandelte Karnevalslieder einstimmen: Viva hallelujah – Wenn nicht jetzt… - Echte Fründe…
Anschließend lud das Zelt-Cafe hinten in der Kirche zu Mutzen, Kaffee und auch anderen Getränken und 
zum Beisammensein ein.
Eine gute Einstimmung und Vorbereitung für den Karnevalszug in Odenkirchen, der um 14.11 Uhr startete. 
An ihm nahm auch eine große Gruppe der Pfadfinderschaft teil, die in blauen T-Shirts ( „Stamm met K!“) und 
mit einem bunten Plakat „Werbung für Frieden“ machte.

15
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“Frühjahrsangebote” – Wie es weitergeht …

• Ferienbedingt wird der “Stammtisch” im April auf Mittwoch, den 10. April um 20 Uhr verlegt (“Thema” 
aktuell dann über Instagramm).
Zum Mai-Stammtisch laden wir aber punktgenau am 1. Mai ein. Mal sehen, was am Abend nach der Wal-
purgisnacht (noch) möglich ist …
• In der Zelt-Zeit am Sonntag, dem 14. April, also zwischen 10.30 und 12 Uhr, sind die Kinder ab 6 Jahren 
wieder einmal zum “Koch-Event” eingeladen. Schürzen und Kochbücher liegen bereit. In bewährter Manier 
wird gemeinsam vorbereitet, geschnippelt, gerührt und abgeschmeckt – und nachher gemeinsam mit allen 
Kindern am Zelt gegessen.                                       Wir bitten um Anmeldung über das Pfarrbüro: Tel 9649511 
oder  per Mail an pfarrbuero@st-laurentius-mg.de

• Den nächsten Familiengottesdienst feiern wir am Sonntag, dem 28. April, um 9.30 Uhr in St. Michael. Das 
Thema lautet: ”Aufblühen”. Natürlich gibt es auch wieder das Angebot von Kidkat am Zelt für die Kleineren 
während des ersten Teils des Gottesdienstes. Im Anschluss laden wir ein ins Zelt-Café (draußen), zur Zelt-Zeit 
(drinnen oder draußen) und zum

• Flohmarkt  “Alles rund um die Familie” (Spielzeug, Kinderkleidung …) vor der Kirche (bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche) zwischen 10.30 und 14 Uhr. Nach dem großen Anklang im letzten Jahr wurde die Bitte um 
eine Neuauflage deutlich geäußert. Der kommen wir gerne nach!
Wenn jemand etwas anbieten möchte und dazu einen “Stand” benötigt, bitten wir um eine Meldung an das 
Pfarrbüro: Tel 9649511 oder  per Mail an pfarrbuero@st-laurentius-mg.de

Aktuelles immer per Instagramm:        zeltzeit_auf_der_hoehe
Wolfgang Habrich 

Letzte Meldung:
 
Pfr. Achim Köhler aus Giesenkirchen wird ab dem 1. April Pfr. Ulrich Clancett, GdG-Leiter in 
Jüchen und Regionalvikar, als Pfarradministrator für St. Laurentius ablösen.
 
Wir danken Achim Köhler von Herzen für seine Bereitschaft und freuen uns auf ein Stück Weg-
gemeinschaft im neuen Pastoralen Raum.
 

Wolfgang Habrich 
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Pastor i.R. Johannes van der Vorst, Tel.: 1 76 76, heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Diakon Daniel Ohlig, Tel.: 96 49 511, daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515, ursula.kutsch@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Gabriele Rütten, Tel.: 55 27 51, gabriele.ruetten@gmx.net
Gemeindereferentin: Birgit Schmidt, Tel.: 55 27 51, birgit.schmidt@bistum-aachen.de
Pfr. i.R. Heinz Josef Biste, Subsidiar, Tel 02161 4672430, josef-biste@t-online.de

Pfarre
Internet: www.st-laurentius-mg.de 
K-Team: Leitungsteam der Pfarre, k-team@st-laurentius-mg.de 
Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 1 76 76, Fax: 18 76 76
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
Vorsthaus: Marianne Lack, Tel.: 1 53 51

Anliegen der Gemeinde werden im Pfarrbüro St. Laurentius beantwortet.
Jugendheim: Elke Schmitz, Tel.: 96 11 00

Pfarrbüro: Eva Ohlms, Josef-Vohn-Weg 1, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr und Do von 15 - 18 Uhr
Mittwochs geschlossen
Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten der Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr
Montags im Friedhofsbüro auf der Wiedemannstraße
Mittwochs geschlossen
Haus der Gemeinde: Eva Ohlms, Tel.: 60 56 35
Burgkindergarten: Karoline Küsters, Tel.: 60 95 17

SKF Sozialdienst Kath. Frauen e.V.
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 13 09 70

Priesternotruf – Handy: 0176 15 224 260
(bitte nur zur Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Lassen Sie sich verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 ■ von freundlichen Fahrerinnen und Fahrern heiß geliefert
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Mobiler Mahlzeitendienst des Caritasverbandes  
Telefon 02161 464674 ■ www.caritas-mg.de

Der HausNotRuf gibt Sicherheit
für ein selbstständiges Leben zu Hause.

 ■ Unser HausNotRuf ist für Sie da: rund  
 um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr 

 ■ Einsatz von modernen Zwei-Wege- 
 Hausnotruf-Geräten, die ggf. auch 
 ohne Festnetzanschluss funktionieren 

 ■ Für draußen bieten wir unseren Mobil- 
 NotRuf an.

 ■ Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne! 

Telefon 02161 8102-75  
www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 

 

24 Std. Notdienst 
 

Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Gröters
Grabdenkmäler • Meisterbetrieb

GmbH

Grabmale nach
eigenen Entwürfen

•

unverbindliche
Beratung
und Entwurfsskizze

•

Erledigung
sämtlicher
Formalitäten

•

Kundendienst
auf Jahre,
wie z.B.
Nachschri� en

•

Abschleifen sowie
Restaurierungen
alter Grabsteine

•

Tel. (0 21 66) 60 12 73
Hoemenstraße 22 · 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen

www.grabmale-groeters.de
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Unsere Leistungen auf einen Blick:
Grund- und Behandlungspfl ege 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Individuelle Betreuungsangebote 

Pfl egeberatung

www.vianobis-paramus.de
Telefon 02166 68421620

ViaNobis – Die Ambulante Häusliche Pfl ege | Paramus
Wiedemannstraße 21 | 41199 Mönchengladbach

www.vianobis-paramus.de

ViaNobis – 
Die Ambulante Häusliche Pfl ege
Paramus

Paramus – Wir sind für Sie da!
Ganzheitlich. Menschlich. Fachkompetent.

  

Die Bestattung wird nach eigenen Vorstellungen 
gestaltet und durchgefü hrt. Den Angehörigen wird 
eine Vielzahl von Entscheidungen abgenommen.

Auch ohne Angehörige kann eine Bestattung nach 
eigenen Wü nschen durchgefü hrt werden.

Die Kosten der Bestattung können durch Einzah-
lung des Betrages auf ein Treuhandkonto oder Hin-
terlegung einer Versicherung als Sicherheit im Vor-
aus beglichen und die Angehörigen in fi nanzieller 
Hinsicht entlastet werden.

Julia Reinders

Gerne beraten wir Sie unverbindlich bei uns im Haus 
oder bei Ihnen zu Hause.

       02166 - 60 1409
Burgfreiheit 120, MG-Odenkirchen

BESTATTUNGSHAUS 
REINDERS

 Ihre Gesundheit 

Annette Zimmermann e.K.
Burgfreiheit 53
41199 Mönchengladbach 
www.stadt-apotheke-jansen.de

Telefon 0 21 66  96 39 30 
Telefax   0 21 66  96 39 36
Hotline:  0800 000 20 44 
info@stadt-apotheke-jansen.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

 liegt uns am Herzen 

Warum Bestattungsvorsorge?




